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Reif für die Unruheherdprämie
Eine Collage der Unwörter 1991-2024 von Johann Kowalczik

In einem Satz sei trotzdem gesagt:

Mag die unter der Corona-Diktatur
fröhliche Urständ feiernde Lügenpresse

alternative Fakten
als Pushbacks

betrachten oder als Peanuts
abtun, aber wenn das mangels sozialverträglichen Frühablebens

und mittels Diätenanpassung
im Wattsaum der Rentnerschwemme

aus dem Wohlstandsmüll
geklaubte ausländerfreie

Menschenmaterial
Humankapital

werden soll, kann es nicht angehen, dass Gutmenschen
als nicht nur in Klimahysterie

verstrickte oder gar Klimaterroristen
finanzierende barmherzige Gotteskrieger,

alternativlos
durch Inkaufnahme von Kollateralschäden,

wie es zum Beispiel notleidende Banken
sind, dem betriebsratsverseuchten

Wirtschaftsgefüge der Republik ein Opfer- Abo
aufdrücken, indem sie teilweise als rundum isolierte Ich-AG s

mittels Rückführungspatenschaften
die Anti-Abschiebe-Industrie

und damit Überfremdung
und Sozialtourismus

unterstützen, wohingegen diejenigen, die sich neben einer Herdprämie
in biodeutschen  Ehebetten an einer optimierten Remigration
und damit an einer verbesserten Entlassungsproduktivität

in einer national befreiten Zone
orientieren, als geburtsortbedingt bekennende Biodeutsche

zur freiwilligen Ausreise
gedrängt und als Volksverräter

oder gar Tätervolk
bezichtigt werden, das Döner-Morde

anerkennt als legitimes Mittel einer ethnischen Säuberung.


